
Durch den ‘Religionsrezess’ 
wird der klevischen 

Erbfolgestreit beendet:
Beide Erben haben ein 

Schutzrecht über die im Gebiet 
des anderen lebenden 

Konfessionsverwandten.

Im zweiten Jahr des 
Pfälzischen Erbfolgekrieges 

zerstören französische 
Truppen Heidelberg und 
verwüsten den Hunsrück.

Die Universität in Duisburg 
wird gegründet - erste 

Gelegenheit für reformierte 
Theologen, im Rheinland zu 

studieren.

Theodor Undereyck, 
Schüler des Pietisten 

Jean de Labadie, 
wird Pfarrer in 

Mülheim an der Ruhr.

Joachim Neander wird für 
fünf Jahre Rektor der 

reformierten Lateinschule 
in Düsseldorf.
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In Mülheim verstirbt der 
pietistische Mystiker und 
Liederdichter Gerhard 

Teerstegen.

Die Philadelphische Sozietät 
um die weissagende Anna vom 
Büchel verlässt Elberfeld und 

lässt sich als ‘Ronsdorfer 
Rotte’ in Ronsdorf nieder.

Es tobt der Lenneper 
Zeremonienstreit zwischen 

dem Magistrat und der 
Pfarrerschaft, die an 

Sonderbarkeiten der hier 
gültigen sächsischen 

Kirchenordung festhält.

Der Mülheimer Pfarrer Reche 
gibt im Auftrag seiner Synode 
ein Gesangbuch heraus, das 
fast nur Lieder aufgeklärter 
Liederdichter enthält. Das 

Liederbuch ist heftig umstritten.

Der Trierer Weihbischof Niko-
laus von Hontheim erneuert 

mit einer Publikation den 
Episkopalismus und schreibt: 
Rom ist das Haupthindernis für 

die Vereinigung mit den 
Protestanten!
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Französische Truppen 
besetzen das linke Rheinufer. 

Sie führen den Kult der 
Vernunft und den 

Revolutionskalender ein.

In Mainz werden freie Wahlen 
abgehalten. Die Abgeordneten 
verkünden vier Wochen später 

den souveränen ‘Rheinisch-
Deutschen Freistaat’, 

die ‘Mainzer Republik’.

Der Reichsdeputations-
hauptschluß verändert die 
Landkarte Mitteleuropas: Es 

entstehen souveräne 
Mittelstaaten unter der 

Vorherrschaft Napoleons.

Die linksrheinischen Pfarrer 
werden vom französischen 

Staat alimentiert - eine 
Institution, die bis heute als 

‘linksrheinisches Pfarrergehalt’ 
existiert.

In Simmern auf dem Hunsrück 
wird ein erster Unionsversuch 

zwischen Lutheranern und 
Reformierten von der 

französischen Verwaltung 
unterbunden.
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Die ‘Organischen Artikel’ 
werden erlassen: Pfarrer sind 

französische Beamte; die 
Konfessionen werden am Ort 
in Konsistorialkirchen mit je 
6.000 Mitgliedern ‘uniert’.
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